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✔ Grundpflege
✔ Behandlungspflege
✔ Hauswirtschaftliche Versorgung

✔

 

Betreuung und Entlastung
✔

 

Beratung
✔

 

Vermittlung

P�egedienst Conny Schwärzel GmbH
Riedstraße 2, 64295 Darmstadt, Tel. 06151 783065, Fax 782372
Bürozeiten: Montag – Freitag von 9 –15 Uhr

Pflegehelferinnen gesucht!

Wir sind schon lange weltweit vernetzt und teilen Ideen und 
Wissen mit lokalen Partnern. Damit arme und aus gegrenzte 
Menschen in Würde leben können.

Wir teilen schon seit 1959.

Herdweg 6�–�8, Bessungen · Telefon 6�47�05 · www.willenbuecher.org

Seit 1868 in  Familienbesitz

BESTATTUNGS- 

           VORSORGE: 

DIE LETZTEN WÜNSCHE 

    SICHER GEREGELT.
MOSAIKVERLEGUNG
BALKONE & TERRASSEN
BODENBELÄGE
BALKONE & TERRASSEN

FLIESEN, PLATTEN &
MOSAIKVERLEGUNG
BADSANIERUNG
FLIESEN-, PLATTEN- &

VERPUTZARBEITEN
TROCKENBAU
RENOVIERUNGSSERVICE
UND VIELES MEHR

www.mm-bau-san.de
m & m       Bau & Sanierung       Soderstr. 105       64287 Darmstadt

Werden Sie Moor- 
und Klimaschützer!

Weitere Infos unter 
www.NABU.de/moorschutz

Gärtnern Sie 
torffrei!

06151 - 101 67 69
darmstadt@century21.de
SCHÜTZENSTRAßE 8
64283 DARMSTADT

www.darmstadt.century21.deIHR IMMOBILIENMAKLER FÜR SÜDHESSEN

06251 - 708 36 07
bergstrasse@century21.de
BAHNHOFSTRAßE 13
64625 BENSHEIM

www.bergstrasse.century21.de

GUTSCHEIN*
*für eine unverbindliche & kostenlose
MARKTPREISEINSCHÄTZUNG Ihrer Immobilie

Combi-medien - Aktuelles aus Südhessen
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Kann ich während der Elternzeit  Kann ich während der Elternzeit  
gekündigt werden?gekündigt werden?
Elternzeit soll es Arbeitnehmern 
ermöglichen, ihre Kinder nach der 
Geburt selbst zu erziehen und zu 
betreuen. Dazu können sich beide 
Elternteile jeweils bis zu 36 Monaten 
von ihrer Beschäftigung freistellen 
lassen. Die Elternzeit kann bis zum  
3. Geburtstag des Kindes bean-
sprucht werden. Bis zu 24 Monate 
dieser Zeit können aber auch zwi-
schen dem 3. und 8. Geburtstag be-
ansprucht werden. Auf die Elternzeit 
gibt es einen Rechtsanspruch.
Vor und während der Elternzeit be-
steht für Arbeitnehmer besonderer 
Kündigungsschutz. Die Elternzeit 
muss spätestens 7 Wochen vor dem 
Beginn beantragt werden. Bereits  
8 Wochen vor dem Beginn der El-
ternzeit beginnt der besondere Kün-
digungsschutz. Zwar bedeutet der 
besondere Kündigungsschutz nicht, 
dass der Arbeitnehmer unkündbar 
ist. Jedoch ist eine Kündigung nur in 
Ausnahmefällen möglich.
Eine Kündigung ist z.B. wegen In-
solvenz des Unternehmens möglich 
oder wenn der Arbeitnehmer eine 
schwere Pflichtverletzung began-
gen hat. Für eine ausnahmsweise 
ausgesprochene Kündigung ist eine 

behördliche Genehmigung vor Aus-
spruch der Kündigung nötig. Ist man 
allerdings in einem Kleinbetrieb (we-
niger als 10 Mitarbeiter) beschäftigt, 
gilt dieser besondere Kündigungs-
schutz nicht. Eine behördliche Ge-
nehmigung muss der Arbeitgeber 
aber auch in diesem Fall einholen.
Der Arbeitnehmer kann hingegen 
ohne Einschränkungen selbst kün-
digen. Eine Kündigung zum Ende der 
Elternzeit muss allerdings 3 Monate 
vorher ausgesprochen werden.

Bei Fragen zum Thema Kündigung 
während der Elternzeit stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung:

■ KANZLEI 

MANZ 
FFachkanzlei für Arbeitsrechtachkanzlei für Arbeitsrecht

Berliner Carree  
Berliner Allee 47 
64295 Darmstadt 

TTel. 06151 - 805 65 66el. 06151 - 805 65 66
www.kanzlei-manz.comwww.kanzlei-manz.com

DARMSTADT – Zwischen Mon-
tag, 15. Mai und voraussicht-
lich Sonntag, 21. Mai, wird in 
der Nieder-Ramstädter Straße 
zwischen Karl- und Mathilden-
straße die Beschilderung für 
die Tempo-30-Regelung auf-
gestellt. 

In diesem Abschnitt verursacht 
das hohe Verkehrsaufkommen 
eine große Lärmbelastung für 
mehr als 600 Anwohnerinnen 
und Anwohner; an zahlreichen 
Wohngebäuden sind ganztägig 

sogenannte Fassaden- bzw. Ge-
räuschpegel von über 70 dB(A) 
in der Lärmkartierung ersicht-
lich. Auf Basis der berechneten 
Grenzwertüberschreitungen 
und dem daraus resultierenden 
Handlungsbedarf hatte die Wis-
senschaftsstadt Darmstadt bei 
der zuständigen oberen Stra-
ßenverkehrsbehörde im Regie-
rungspräsidium Darmstadt (RP) 
die Einführung einer Geschwin-
digkeitsbegrenzung beantragt. 
Diesem Antrag hat das RP statt-
gegeben.

Umwelt- und Verkehrsdezernent 
Michael Kolmer begrüßt die Ent-
scheidung des RP: „Diese Maß-
nahme trägt zum Lärm- und 
damit zum Gesundheitsschutz 
der Bürgerinnen und Bürger bei.

Miteinander von
Rad- und Autoverkehr

Zudem verbessert diese Rege-
lung das Miteinander von Rad- 
und Autoverkehr und somit die 
Verkehrssicherheit.“ Mit der Be-
antragung der Tempo-30-Rege-
lung in der Nieder-Ramstädter 

Straße wurde eine Maßnahme 
aus der Hessischen Lärmaktions-
planung für Straßenlärm umge-
setzt, bei der durch das RP unter 
Mitwirkung der Öffentlichkeit 
und der Kommunen Vorschläge 
für Maßnahmen zur Lärmmin-
derung entwickelt werden. 
Diese Maßnahmen wurden und 
werden fortlaufend von den 
städtischen Fachbehörden ge-
prüft und, wie beispielsweise in 
der Kasinostraße und im Rhön-
ring, wenn möglich umgesetzt.
 (PS / stip)

Tempo-30-Regelung in der Nieder-Ramstädter Straße beginnt 

Lärm- und Gesundheitsschutz 
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DARMSTADT – Die Tarifeini-
gung im Öffentlichen Dienst 
erfordert keinen Nachtrag 
zum Haushalt 2023 der Wis-
senschaftsstadt Darmstadt; 
sie macht auch keine Maß-
nahmen zu überplanmäßigen 
Mehrausgaben notwendig, 
wie sie die Hessische Gemein-
deordnung in Paragraf 100 
vorsieht. Dies hat jetzt Ober-
bürgermeister Jochen Partsch 
in seiner Antwort auf eine 
Kleine Anfrage des Stadtver-
ordneten Leif Blum (FDP) mit-
geteilt.

„Bei der Planung der Personal-
aufwendungen werden regel-
mäßig � ktive Tarifsteigerungen 
berücksichtigt. Ebenso werden 
die mit dem Stellenplan be-
schlossenen Stellenzuwächse 
monetär bewertet und geplant“, 
erklärte OB Partsch. „Unter an-
derem wegen des Fachkräfte-
mangels zeigt sich bei der Be-
wirtschaftung des Stellenplans, 
dass es zunehmend schwerer 
wird, freie Stellen zu besetzen. 
Daraus ergibt sich, dass die Per-
sonalaufwendungen in den letz-
ten Jahren im Ist- Ergebnis regel-
mäßig nicht voll ausgeschöpft 
wurden.“
Aufgrund dieser Erfahrungs-
werte sei davon auszugehen, 
dass der Ansatz von 141,59 Milli-
onen Euro für die Personalauf-
wendungen im Kernhaushalt 
2023 der Wissenschaftsstadt 
Darmstadt auch bei Berücksich-
tigung der sich aus dem Tarifab-
schluss ergebenden zusätzlichen 
Belastung von rund 2,5 Millio-
nen Euro ausreichen werde.
Bei der Aufstellung des Haus-
halts 2023 habe man für die 
Kernverwaltung und die Eigen-

betriebe Kultur, Bäder sowie 
Werkstätten und Wohneinrich-
tungen eine Tari
 ohnsteige-
rung von zwei Prozent ab dem 
1. April 2023 prognostiziert. 
Vom Eigenbetrieb für kommu-
nale Aufgaben und Dienstleis-
tungen (EAD) wurde eine Tarif-
lohnsteigerung von 2,5 Prozent 
und vom Eigenbetrieb Immobi-
lienmanagement Darmstadt 
(IDA) von einem Prozent ange-
nommen.
Blum hatte zudem gefragt, wel-
che Mehraufwendungen der 
Tarifabschluss in den Jahren 
2023 und 2024 exakt nach sich 
ziehe. In der Antwort des Ober-
bürgermeisters heißt es dazu: 
„Der Wert des Tarifabschlusses 
beträgt in der Summe etwa 
4,07 Millionen Euro für 2023. 
Im Kernhaushalt 2023 sind be-
reits Tarifsteigerungen in Höhe 
von 1,58 Millionen Euro einge-
plant. Die zusätzlichen Aufwen-
dungen betragen somit 2,49 
Millionen Euro – dies entspricht 
1,76 Prozent des Ansatzes der 
Personalaufwendungen 2023.“
Für die Monate Januar und Feb-
ruar 2024 wird sich durch das 
steuer- und abgabenfreie In
 a-
tionsausgleichsgeld ein Zusatz-
betrag in Höhe von rund 700 
000 Euro ergeben. Die Erhö-
hung ab März 2024 um den 
Sockelbetrag in Höhe von 200 
Euro und die anschließenden 
5,5 Prozent plus führen zu wei-
teren rund 9,47 Millionen Euro. 
Unterm Strich, so OB Partsch, 
betrage der Wert des Tarifab-
schlusses 10,17 Millionen Euro 
für den Kernhaushalt; dies ent-
spreche 7,04 Prozent des Ansat-
zes der Personalaufwendungen 
des Kernhaushalts 2023.
Für das Jahr 2024 seien in der 

mittelfristigen Ergebnispla-
nung des Kernhaushaltes 
144,50 Millionen Euro an Perso-
nalaufwendungen geplant, so 
dass der planerische Zuwachs 
gegenüber dem Jahr 2023 7,26 
Millionen Euro betrage. Die ab-
schließende Berechnung und 
Planung des Bedarfs an Perso-
nalaufwendungen 2024 erfolge 
im Rahmen der Aufstellung des 
Haushaltsplanes und dessen 
Beratungen. Bei den Eigenbe-
trieben liege der prozentuale 
Anteil des Mehraufwands ge-
genüber dem Personalkosten-
ansatz zwischen 1,13 Prozent 
(EB Kultur) und 7,28 Prozent (EB 
Bäder).
„Festzuhalten ist einerseits, 
dass die Wissenschaftsstadt 
Darmstadt auch dank solider 
und vorausschauender Haus-
haltsführung in der Lage ist, 
den sich aus der Tarifeinigung 
ergebenden � nanziellen Mehr-
aufwand ohne zusätzliche 
Maßnahmen zu stemmen – 
und andererseits, dass dieser 
Tarifabschluss einen wichtigen 
Beitrag zur Attraktivität der 
Stadt als Arbeitgeber leistet“, 
betonte OB Jochen Partsch.

(PS / ono) 

◊ ALLZEIT ambulanter Pflegedienst Naake 06157 9374556
◊ Apothekennotdienst  0800 0022833
◊ Ärztl. Bereitschaftsdienst 116117, 06151 896619*
◊ Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151 28073
◊ ASB Pflege, HausNotruf, Menü-Service 06151 5050
◊ Bestattungen Breitwieser 06151 55890
◊ Bestattungen Dechert 06151 96810
◊ Bestattungen Kahrhof 06151 599080
◊ Bestattungen Willenbücher 06151 64705
◊ Bezirksverwaltung Eberstadt 06151 132423
◊ Darmstädter Pflege- und Sozialdienst 06151 177460
◊ DRK Pflege, HausNotruf, Mahlzeitendienst 06151 360610
◊ DRK Tageszentrum f. Menschen m. Demenz 06151 3606680
◊ Feuerwehr /Rettungsleitstelle 112
◊ Frauenhaus 06151 376814
◊ Frauennotruf (Pro Familia) 06151 45511
◊ Gesundheitsamt 06151 3309-0
◊ Giftnotrufzentrale 06131 19240
◊ Kinderschutzbund 06151 3604150 
◊ Krankentransport 06151 19222
◊ Medikamentennotdienst 0800 1921200
◊ Notdienst der Elektro-Innung 06151 318595
◊ Pflegedienst Conny Schwärzel 06151 783065
◊ Pflegedienst Hessen Süd 06151 969770
◊ Pflegenotruf (19-7 Uhr, Wochenende) 06151 95780888
◊ Polizeinotruf 110
◊ Psychiatrischer Notdienst 06151 1594900 
◊ Stadtverwaltung Darmstadt 06151-115
◊ Telefonseelsorge 0800 1110111 o. 0800 1110222 
◊ Zahnärztlicher Notdienst 01805 607011

Haben Sie eine Telefonnummer im sozialen, 
karitativen oder informativen Bereich?

Schalten Sie einen Zeilen-Eintrag (je Ausgabe 5,- Euro)
und werden Sie in über 42.000 Haushalten gelesen!

Weitere Infos unter Telefon 06151-880063
oder per Mail unter info@udvm.de

* Telefonate werden aufgezeichnet

Erscheinungsweise: 
wöchentlich samstags kostenlos an alle 
Haushalte in Bessungen, Eberstadt und der 
nödlichen Bergstraße, der Heimstättensiedlung, 
Arheilgen, Kranichstein, Wixhausen, Martins-
viertel und Johannesviertel sowie an diversen 
Ablagestellen in der Darmstädter Innenstadt
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Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbever-
botsaufkleber mit dem Zusatzhinweis 'Keine 
kostenlosen Zeitungen' an Ihrem Briefkas-
ten anzubringen. Weitere Informationen 
� nden Sie auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de.

Nah&Gut, Edeka, Action, Möbel AS, 
Marktkauf, Alldrink, André Immobilien, 

JYSK, LIDL, Netto, Rossmann

Einige Beilagen � nden Sie nur in Teilen der Ausgabe.

Beilagenhinweis
In der heutigen Ausgabe � nden Sie folgende Beilagen:

Die Fernsehfritzen

Ihr Kundendienst für TV,
Video, Hifi und Monitore, 
Kabel- und Sat-Empfang,

Elektronik für Musiker

Z 933553
Bessunger Str. 76a
64285 Darmstadt

www.fernsehfritzen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr.

8.30-10.30 Uhr
16.00-18.00 Uhr

Verkauf durch:

Hier entstehen 36 bezugsfertige 
Eigentumswohnungen von 47 m² 
bis 108 m² Wohnfläche.

immobilien@kskgrossgerau.de

Modernes Heizen über Luft-Wasser-Wärmepumpe 

mit Gas-Unterstützung

Fußbodenheizung mit Einzelraum-Temperatur-Regelung

Holzfenster mit Wärmeschutzverglasung und elektrischen Markisen

Barrierefreie Wohnungen mit Personenaufzug vom Keller bis 

in das Dachgeschoss

Maler- und Tapezierarbeiten bereits inklusive

Hochwertige Sanitärausstattung, Videogegensprechanlage, 

Tiefgaragenstellplätze u. v. m.

teichhauscarree.de

OOffffeennee BBeessiicchhttiigguunngg!!

Termine ohne Voranmeldung am 10. u. 11. Dezember 2022

jeweils von 13-16 Uhr in der Teichhausstraße 41 in Darmstadt. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

da_2022_500_157/1011027_mm

Liebe Kunstfreundinnen und 
Kunstfreunde, 

die Entscheidung ist gefallen: Nach 
erfolgreichen und abwechslungs-
reichen 12 Jahren, davon fast 5 Jahre 
in den Räumen in der Heimstätten-
siedlung, beende ich meine Tätigkeit 
als Galeristin. Aus gesundheitlichen 
Gründen habe ich entschieden,  
Atelier und Galerie Trautmann zum 
31. Mai 2023 zu schließen.
Vom 09. bis zum 20. Mai besteht 
die Möglichkeit, zu den bekannten 
Öffnungszeiten nochmals in einer 
Werkschau meine künstlerische Zeit 
Revue passieren zu lassen. In die-
ser Zeit werden auch Rabatte von  
20 – 40% gewährt.
Es war eine wunderbare Zeit für 
mich, die ich nicht missen und nicht 
vergessen werde.
Am Samstag, den 20. Mai von  
11:00 bis 12:00 Uhr möchte ich mich 
bei einem „letzten Glas“ persönlich 
verabschieden.

Mit herzlichen Grüßen Ihre
Maria Trautmann

Straubplatz, Heimstättenweg 81B   
64295 Darmstadt 

0170 7469109 o. 0176 41253156  
www.mariatrautmann.de                  

 

Öffnungszeiten:  
Di und Do: 14:00-17:00 Uhr 
Samstag: 10:00 – 13:00 Uhr

Malteser Hilfsdienst e.V. , Sieglinde Weber, 0641 944645-520, www.malteser-giessen.de

Zuhause kann immer
etwas passieren!
Hilfe auf Knopfdruck - Malteser Hausnotruf

Schnelle Hilfe auf Knopf-
druck, 365 Tage rund um 
die Uhr Sicherheit und
Selbstständigkeit in jeder 
Lebenslage.
Bei einem akuten Notfall 
ist mit dem Malteser 
Hausnotruf in kürzester 
Zeit jemand für Sie da!

Informationen unter:

GUTSCHEIN
Testen Sie den Malteser Hausnotruf

4 Wochen kostenlos!
und die Installationsgebühren entfallen auch – Sie sparen 95,- Euro

Zuhause kann immer etwas passieren!
Hilfe auf Knopfdruck - Malteser Hausnotruf

Malteser Hausnotruf
Schnelle Hilfe auf Knopfdruck,
365 Tage rund um die Uhr

Sicherheit und Selbstständigkeit
in jeder Lebenslage.
Bei einem akuten Notfall ist mit
dem Malteser Hausnotruf in
kürzester Zeit jemand für Sie da!

Informationen unter:
Tel.: 06721 18 588 111
info@malteser-bingen.de
www.malteser-hausnotruf.de

alle Vorteile im Überblick:
Hausnotrufzentrale rund um die Uhr,
jeden Tage im Jahr erreichbar

Wir schicken ihnen im Notfall genau
die Hilfe, die Sie benötigen

Qualifizierter Bereitschaftsdienst rund um
die Uhr für Ihre persönliche Hilfe vor Ort

Hilfeknopf bequem am Handgelenk
oder als Halske�e tragbar

Einfache Technik mit persönlicher
Einweisung

Jederzeit monatlich kündbar

Preistransparenz: einmalige Anschluss-
gebühr und monatliche Gebühren, keine
versteckten Kosten

So funktioniert der Hausnotruf

aaaa

GUTSCHEIN
Testen Sie den Malteser Hausnotruf

4 Wochen kostenlos!
und die Installationsgebühren entfallen auch – Sie sparen 95,- Euro

Zuhause kann immer etwas passieren!
Hilfe auf Knopfdruck - Malteser Hausnotruf

Malteser Hausnotruf
Schnelle Hilfe auf Knopfdruck,
365 Tage rund um die Uhr

Sicherheit und Selbstständigkeit
in jeder Lebenslage.
Bei einem akuten Notfall ist mit
dem Malteser Hausnotruf in
kürzester Zeit jemand für Sie da!

Informationen unter:
Tel.: 06721 18 588 111
info@malteser-bingen.de
www.malteser-hausnotruf.de

alle Vorteile im Überblick:
Hausnotrufzentrale rund um die Uhr,
jeden Tage im Jahr erreichbar

Wir schicken ihnen im Notfall genau
die Hilfe, die Sie benötigen

Qualifizierter Bereitschaftsdienst rund um
die Uhr für Ihre persönliche Hilfe vor Ort

Hilfeknopf bequem am Handgelenk
oder als Halske�e tragbar

Einfache Technik mit persönlicher
Einweisung

Jederzeit monatlich kündbar

Preistransparenz: einmalige Anschluss-
gebühr und monatliche Gebühren, keine
versteckten Kosten

So funktioniert der Hausnotruf
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Informationen unter:
Tel. 06151-39 71 669
Hausnotruf.darmstadt@malteser.org
www.malteser-hausnotruf.de

So funktioniert der Hausnotruf

GUTSCHEIN
Testen Sie den

 
Malteser Hausnotruf

3 Monate zum ½ Preis 

  0800 99 66 012 (kostenlos)

hausnotruf.darmstadt@malteser.org
www.malteser-hausnotruf.de

Sei es beim Kochen, im Kaffee 
oder einfach pur, die Milch ist aus 
unserer Ernährung nicht wegzuden-
ken. So konsumieren die Deutschen 
durchschnittlich 46,1 kg Milch 
pro Jahr. Wie bei jedem Thema, 
das die Massen beschäftigt, sind 
da Spekulationen und Gerüchte 
nicht weit. Pünktlich zum Tag der 
Milch am 01. Juni hat die Molkerei  
Weihenstephan drei der populärsten 
Mythen unter die Lupe genommen:

„Milch ist ein Getränk“: Wer denkt, 
Milch sei ein Getränk, liegt falsch. 
Kuhmilch enthält natürlicherweise 

viele wertvolle Nährstoffe wie Pro-
teine, Vitamine und Mineralstoffe.  
Obwohl sie zu 87 Prozent aus Was-
ser besteht, weist die Milch eine so 
hohe Nährstoffdichte auf, dass sie 
offiziell als Nahrungsmittel gilt. Qua-
si ein echtes Superfood. Was viele 
nicht wissen: Die Nährstoffdichte ist 
bei fettarmer Milch sogar noch höher 
als bei Milch mit einem Fettgehalt 
von 3,5 % Fett. 

„Milch macht groß und stark“: An 
Omas Weisheit ist was dran. Das 
in der Milch enthaltene Calcium 
unterstützt den Erhalt von Knochen 
und Zähnen. Gerade Kinder in der 
Wachstumsphase haben einen er-
höhten Calciumbedarf – die Deut-
sche Gesellschaft für Ernährung 
(DGE) empfiehlt für Kleinkinder bei-
spielsweise 600 mg pro Tag. Ein 
200-ml-Glas Milch enthält bereits 
240 mg des Mineralstoffs. Das in der 
Milch enthaltene Protein kann dem 
Körper außerdem beim Aufbau und 

beim Erhalt von Muskelmasse dienen 
– egal in welchem Alter. Neben einer 
abwechslungsreichen und ausgewo-
genen Ernährung ist eine gesunde 
Lebensweise für das Wohlbefinden 
wichtig.

„Schokomilch kommt von braunen 
Kühen“: Ab einem gewissen Alter 
beschleicht die meisten der Verdacht, 
dass an diesem Mythos nicht viel 
dran ist – aber er hält sich hartnä-
ckig. Sieben Prozent der US-Ameri-
kaner sind laut einer Studie des Inno-
vationszentrums der amerikanischen 
Milchwirtschaft überzeugt: Kakao 
stamme von braunen Kühen. Das 
ist selbstverständlich Unsinn. Kakao 
besteht aus herkömmlicher weißer 
Milch, versetzt mit Kakaopulver. 

Wie es um die Wahrheit hinter 
anderen gängigen Mythen steht und 
viele weitere spannende Infos rund 
um den Tag der Milch finden Sie 
auf der Weihenstephan Website:  
www.molkerei-weihenstephan.de. 

Die größten Milch-Mythen: Was ist dran?

da_2023_500_071/1011670_mm

ANZEIGE

DARMSTADT – Nach pande-
miebedingter Pause im Jahr 
2022 lud der Förderverein 
Darmstädter Heiner e. V. am  
27. April 2023 seine Mitglie-
der zur Mitgliederversamm-
lung mit Neuwahl des Vor-
standes in die Sparkasse 
Darmstadt ein. 

Der Einladung folgten mehr als 
70 Mitglieder. Bei der anschlie-
ßenden Wahl wurde Wolfgang 
Koehler als Vorsitzender bestä-
tigt, ebenso sein Stellvertreter 
Peter Lehr, Schatzmeister Ro-
land Dotzert und Schriftführe-
rin Brigitte Göckel. Auch die 

Revisoren Herbert Fleck und 
Dieter Emig stellten sich für 
weitere zwei Jahre wieder zur 
Verfügung. Jasmin Heist und 
Torsten Rasch werden weiter-
hin als Beisitzer fungieren, 
während Birgit Engel und Ulli 
Emig ausscheiden. Neu ge-
wählte Beisitzer sind Lisa Moos 
und Steffen Bäurle. Es herrschte 
große Einigkeit, alle Vorstands-
mit-glieder wurden einstimmig 
gewählt. Ein weiterer Tages-
ordnungspunkt waren die Vor-
stellung der neuen Geschäfts-
führerin des Heimatvereins 
Darmstädter Heiner e. V., Ines 
Philipp, die von Bianca Rinkes 

und Violetta Wohland tatkräf-
tig unterstützt wird sowie der 
Ausblick auf das Heinerfest 
2023, dessen Vorbereitungen 
bereits in vollem Gange sind. 
Bei der Versammlung bekunde-
ten wieder viele Helferinnen 
und Helfer ihr Interesse an einer 
aktiven Mitarbeit beim Fest, sei 
es beim beliebten Heinertreff 
im Schlossgraben oder auch 
beim „Kleinen Heinerfest“ und 
dem Heinershop. Weitere Ein-
satzgebiete werden der Alle-
WeltTreff und die Bühne im 
Herrngarten sein. Alle Beteilig-
ten waren guten Mutes, dass 
das Heinerfest 2023 wieder 

eine gelungene Veranstaltung 
werden wird. Mit seinem eh-
renamtlichen Engagement will 
der Heimatverein auf jeden Fall 
zum Gelingen des Festes bei-
tragen.  (NG) 

Wolfgang Koehler wiedergewählt
Mitgliederversammlung beim Förderverein Darmstädter Heiner e.V. 

Tarifabschluss im Öffentlichen Dienst
Darmstadt stemmt Mehraufwand ohne Nachtragshaushalt
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PERÜCKEN 
HAARSYSTEME 

Große Auswahl am Lager.  
Qualifiziert und zugelassen bei allen Krankenkassen. 
Damen-Herren Friseur Zweithaarstudio Heinz Toldrian  

Warthweg 13 · 64823 Groß-Umstadt 
Tel. 06078 74691 · Email: info@toldrian.de

– Anzeige –•  K O M P E T E N T 
•  F R E U N D L I C H 
•  Z U V E R L Ä SS I G

Besuchen Sie auch
unsere Website

HHii ORA! ORA!
Supergünstiges Leasing macht 
Lust auf Fahrspaß
Wer den neuen ORA fahren möchte, hat die ganz große Auswahl. Egal 
ob als flotter Flitzer für die Stadt oder als kerniges Kraftpaket in der 
GT-Version, der ORA ist in allen Varianten in coolen, modernen Far-
ben erhältlich. 

Doch das eigentliche Highlight ist das Fahrgefühl. „Und? Wie wars?“ 
ist immer die erste Frage, wenn ein Kunde von einer Probefahrt zu-
rück ins Autohaus Iser in Riedstadt kommt. Oft schwer zu beschrei-
ben. „Großartig, einfach reinsetzen und mit einem guten Gefühl los-
fahren, gefällt mir!“ sagen viele. „Man merkt, dass er einfach fahren 
will“ oder „Fühlt sich wie Oberklasse an“. Die Innenausstattung ist 
vom feinsten. „Auch von innen echt glamourös!“ befand eine Kundin 
schon vor der Fahrt. Edle Materialien und Oberflächen überzeugen. 

Das Autohaus Iser in Riedstadt bietet jetzt ein besonders attraktives 
Leasing-Angebot für den ORA. Für weniger als 299 Euro im Monat 
kann man den ORA fahren und profitiert zudem von einem Servicepa-
ket, das Wartungskosten abdeckt. Selbstständige sollten sich beeilen, 
denn die Förderung durch die Bafa fällt ab September weg.

Das Autohaus Iser in Riedstadt hat einige Modelle des ORA in ver-
schiedenen Farben auf Lager. So muss man nicht lange auf sein neues 
Fahrzeug warten. Der ORA ist ein überzeugendes Gesamtpaket, das 
sich auch finanziell lohnt.

Also nicht lange zögern:

Vorbeikommen, einsteigen, Probefahren, Fahrspaß genießen!

Look at me!Look at me!
WWW.AUTOHAUSISER.DE       06158 822450       Griesheimer Straße 33    Riedstadt-WolfskehlenWWW.AUTOHAUSISER.DE       06158 822450       Griesheimer Straße 33    Riedstadt-Wolfskehlen
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Merckstraße 13 · 64283 Darmstadt
Tel: 06151 599080

www.kahrhof-bestattungen.de

Lernen Sie uns kennen, 
bevor Sie uns brauchen.

Wir beraten Sie einfühlsam 
im Trauerfall und bei der 

Vorsorge. Ihre persönlichen 
Wünsche stehen bei uns 

stets im Mittelpunkt.

anzeigen@combi-medien.de

anzeigen@combi-medien.de
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AGAPLESION HEIMATHAUS TAGESPFLEGE
Freiligrathstraße 8, 64285 Darmstadt
www.hdv.agaplesion.de

Lernen Sie uns

kennen!

Tagsüber bei uns – 
abends zu Hause.

T (06151) 602 - 168 heimathaus@agaplesion.deT (06151) 602 - 168 heimathaus@agaplesion.de

JETZT INFORMIEREN!

Ausstattung
• 20 Tagespfl egeplätze
• Moderner Gemeinschaftsraum

mit Wohnküche und Ruhebereichen

Leistungen
• Aktive Hilfestellungen

rund um das „normale“ Leben
auch für Menschen mit Demenz

• Medizinisch-pfl egerische Versorgung
• Gemeinsame Mahlzeiten 
• Abwechslungsreiche Beschäftigung,

wie Gedächtnistraining, Gymnastik
• Förderung sozialer Kontakte

Gesonderte Zuzahlung zum Pfl egegeld!

BADPLANUNG

FLIESEN / NATURSTEIN

FLIESENVERLEGUNG

KOMPLETTABWICKLUNG

Leidenschaft für Fliesen
   seit 1929!  

Dieburger Straße 100
64287 Darmstadt

06151 669 1034
info@fadel-raumidee.de

FADEL_RAUMIDEE
GmbH & Co. KG

www.fadel-raumidee.de

Foto: RUCO LICHT

Tag der 
offenen Tür

27. Mai
11-17 Uhr

DARMSTADT – Im Showroom 
in der Dieburger Straße 100, 
Darmstadt und im wunder-
schönen Innenhof lädt 
FADEL_RAUMIDEE zu einem 
„Tag der offenen Tür” ein.

Eine bunte Mischung aus käuf-
lichem Kunsthandwerk lokaler 
Künstler, köstlichen Produkten, 
Clowndarbietung, Verlosung, 
Mosaizieren für Kids und Ju-
gendliche erwartet Sie/erwar-
ten Euch.
Thildas Eisfahrrad ist da, fürs 
leibliche Wohl ist gesorgt und 

chillige Musik von DJ Ufuk be-
gleitet uns. Es ist viel Raum zum 
gemütlichen Aufenthalt, Aus-
tausch, Netzwerken, Fragen 
rund um die Fliesen stellen – 
genießt/genießen Sie den 
P� ngstsamstag bei uns!
Dazu gibt es 10% Rabatt auf 
Fliesenmaterial vom 27.5. bis 
15.6.23.
Malerei Alfred Niedecken
Schmuckdesign Bruni Thy-
busch, Schmuckkästchen in 
Darmstadt
Handmade & Feinkost Uli Klö-
ckener
Fotogra� e Nora Dold
Italienisches Olivenöl und 
mehr Vito Leone
Eigenprodukte aus Holz Bens-
heimer Werkstätten
Gastronomie Thildas Eisfahr-
rad, Finger Food, Café-Bar
Um Anmeldung wird gebeten 
unter: www.fadel-raumidee.
de/events (PR)

Tag der offenen Tür
Samstag, 27. Mai 2023 zwischen 11 und 17 Uhr

ARHEILGEN –  Wegen der Ent-
schlammung kann das Arheil-
ger Mühlchen nur einen einge-
schränkten Badebetrieb 
anbieten. Die Öffnungszeiten 

werden voraussichtlich bis zu 
Beginn der Sommerferien 
werktags von 14 bis 20 Uhr und 
samstags und sonntags von 10 
bis 18 Uhr sein. (PS / ono)

Eingeschränkte Öffnungszeiten

3
www.rheinmainverlag.de

20. Mai 2023

20. Mai 2023

20. Mai 2023
Verschiedenes

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Mückenstiche
Vielleicht ist Ihnen auch schon auf-
gefallen, dass es draußen wieder 
summt und brummt. Darunter be-
fi nden sich auch die ersten Stech-
mücken. 

Mückenweibchen stechen uns, um 
an Proteine und Nährstoffe aus un-
serem Blut heranzukommen, die 
sie zur Bildung ihrer Eier brauchen. 
Dabei hinterlassen sie immer etwas 
Speichel. Unsere Immunzellen re-
agieren den Mücken-Speichel und 
setzen Histamin frei. Das führt 
zu Juckreiz, Rötung und zu einer 
Schwellung. Im Normalfall begrenzt 
sich diese Reaktion nur auf ca. 1 cm. 
Fies wird es dann, wenn wir die Stel-
le aufkratzen. Dabei kann es zu einer 
bakteriellen Infektion kommen. Der 
Stich entzündet sich noch stärker, 
eventuell eitert er auch. Es ist also 
wichtig, dass wir dem Juckreiz nicht 
nachgeben. Zur Unterstützung ste-
hen verschiedene Cremes und Gele 
aus der Apotheke zur Verfügung. 
Am bekanntesten sind antiallergisch 
wirkende Produkte, wie Fenistil, 
Soventol und Azaron. Bei leicht ent-
zündeten Mückenstichen können 

Sie auch zu Hydrocortison-haltigen 
Produkten greifen. Diese dürfen 
aber nur auf intakte Hautstellen 
aufgetragen werden, also nicht auf 
aufgekratzte Mückenstiche. Eine 
weitere Möglichkeit sind Wärmestif-
te. Sie werden auf den Stich platziert 
und senden für 3 bis 5 Sekunden ei-
nen Wärmeimpuls, der den Juckreiz 
meistens innerhalb weniger Minuten 
reduziert.

Allergien gegen Mückenstiche sind 
eher selten. Hochsensible Perso-
nen und Allergiker kommen den 
Mücken am besten mit Moskitonet-
zen, dichter Kleidung und Mücken-
schutz-Mitteln zuvor. 

Haben Sie dazu noch Fragen? Dann 
kommen Sie gerne bei uns vorbei – 
wir freuen uns auf Sie!

Cora
Eichhorn
Apothekerin
easyApotheke, Mühltal

easyApotheke Mühltal
Rheinstraße 45 
64367 Mühltal
06151 4289 143
muehltal@easyapotheken.de

GESUND
          LEBEN

Verschiedenes

Es geht auch ohne Torf
Klimaschutz beim Gärtnern

(AKZ-O). In diesen Wochen warten 
Balkonkästen, Töpfe und Kübel 
darauf, für die neue Gartensaison 
mit Pfl anzen aller Art begrünt zu 
werden. Wer sich dabei für torf-
freie Blumenerden entscheidet, 
kann einen wichtigen Beitrag zum 
Klima- und Moorschutz leisten. 
Torf ist über Tausende von Jah-
ren aus abgestorbenen Pfl anzen 
in Mooren entstanden und gilt 
als effektiver Kohlenstoffspei-
cher. Legt man Moore trocken, 
baut den Torf ab und nutzt ihn als 
Blumenerde, wird klimaschädli-
ches Kohlendioxid (CO2) freige-
setzt. Mindestens 400.000 t CO2
können nach Schätzungen des Thü-
nen-Instituts jährlich in Deutsch-
land eingespart werden, wenn beim 
Gärtnern auf Torf verzichtet wird. 
Die Bundesregierung strebt da-
her einen kompletten Verzicht auf 
torfhaltige Erde im Hobbygarten 
bis 2026 an und unterstützt bei der 
Entwicklung von Torfalternativen. 
Torffreie Blumenerden bestehen 
vorrangig aus Grüngutkompost, 
Holzfasern, Rindenhumus oder Ko-
kosprodukten.

Worauf beim Kauf geachtet 
werden sollte

Im heimischen Garten ist der Um-
stieg auf torffreie Pfl anzerden 
denkbar einfach. Sie sind in Garten-
fachmärkten, Baumärkten und in 
Gärtnereien erhältlich. Viele Her-
steller bieten mittlerweile eine gro-

ße Produktvielfalt an: Von univer-
seller Blumenerde über Pfl anzerde 
bis hin zu spezieller Kräutererde ist 
für jedes torffreie Pfl anzvorhaben 
das Passende dabei. Wichtig ist, 
beim Kauf auf die genaue Kenn-
zeichnung zu achten: Nur Produkte 
mit dem Aufdruck „torffrei“ oder 
„ohne Torf“ werden ihrem Namen 
gerecht. „Bio“ bedeutet nicht, dass 
die Erde auch torffrei ist. Ein Blick 
auf die Inhaltsstoffe hilft im Zweifel 
weiter. 

Tor� rei gärtnern, 
P� ege anpassen

Torffreie Erde erfordert in der Regel 
einen angepassten Pfl egeaufwand. 
Abhängig von der Zusammenset-
zung speichert das eher lockere 
Substrat im Vergleich zu torfhal-
tiger Erde Wasser und Nährstoffe 
weniger gut. Daher ist es gerade 
bei der Kultivierung von Topf- oder 
Kübelpfl anzen hilfreich, der neuen 
Erde Tongranulat beizumischen, um 
Feuchtigkeit zu halten. Grundsätz-
lich gilt: Die Erdfeuchte regelmäßig 
kontrollieren und bei Bedarf etwas 
häufi ger gießen. Auch das Düngen 
sollte öfter wiederholt werden. In 
der Regel reicht es, mit einem orga-
nischen Flüssigdünger für die pas-
sende Nährstoffzufuhr zu sorgen. 

Auf www.torffrei.info fi nden Sie 
mehr Tipps und eine Produktüber-
sicht mit knapp 300 torffreien Er-
den für viele Einsatzbereiche.

Vom Küchenabfall 
zum Dünger

Bokashi macht es möglich

(AKZ-O). Eine kleine Düngerfabrik 
in der Küche. Klingt unglaubwür-
dig? Funktioniert aber ganz wunder-
bar. Für hausgemachtes Pfl anzen-
futter braucht man keine versteckte 
Ecke im Garten, um Garten- und 
Küchenabfälle zu Gärtners Gold zu 
kompostieren. Nein, die Düngerpro-
duktion klappt auch in einem klei-
nen Gefäß in der Etagenwohnung.

Die Alternative zum Kompost

Bokashi heißt das System, das auch 
in der Küche einsetzbar ist. Der 
Name ist japanisch und bedeutet 
„fermentiertes Allerlei“. Mithilfe 
von Effektiven Mikroorganismen 
(EM) werden Küchen- und Garten-
abfälle fermentiert und in wertvol-
len Dünger verwandelt. Grünabfäl-
le im Garten dagegen werden von 
Mikroorganismen, Regenwürmern 
und Co. zu Kompost verarbeitet. 

Alles im Eimer 

Die täglichen Küchenabfälle, die 
normalerweise auf den Kompost 
oder in die Biotonne wandern wür-
den, landen zerkleinert im Boka-
shi-Eimer. Eine Dosis EM oder 
gemahlener Bokashi fördert den 
Fermentierungsprozess. Ist der Ei-
mer randvoll, lässt man den Inhalt 
unter Ausschluss von Luft fermen-
tieren. Nach drei bis vier Wochen ist 
dieser Prozess abgeschlossen. Ab 
und zu wird der Komposttee abge-
lassen, der sich mit Wasser 1:30 ver-
dünnt ebenfalls perfekt als Dünger 
eignet. Der Bokashi-Küchenkom-
poster „Sensei“ von Juwel macht das 

Fermentieren leicht: Mit jeder Gabe 
Abfall gibt man eine Dosis Fermen-
tationshilfe hinzu. Der Inhalt des 
Eimers wird mit dem Kompressions-
kolben luftdicht zusammengepresst. 
Ein Siebeinsatz sorgt dafür, dass der 
Sickersaft, oder Komposttee, abfl ie-
ßen kann. Über den Zapfhahn lässt 
er sich ganz einfach entnehmen.

Wohin damit?

Die Fermentierung produziert einen 
hochwirksamen Langzeitdünger, 
der den Boden, aber auch den Kom-
post verbessert. Der fermentierte 
Küchenabfall ist für Jungpfl anzen 
zu säurehaltig. Deshalb empfi ehlt 
es sich, ihn ins Beet einzuarbeiten 
und anschließend eine Schicht Hu-
mus aufzufüllen. Alternativ mischt 
man Bokashi mit Erde und lässt die-
sen Mix eine Woche stehen, um ihn 
dann als Dünger einzusetzen.

Die Vorteile

Ein Bokashi-Eimer in der Küche 
spart lästige Wege zu Komposthau-
fen und Biotonne. Außerdem ist Bo-
kashi ein besonders wertvoller Dün-
ger, der schnell zur Verfügung steht 
– plus einem Flüssigdünger, der alle 
paar Tage abgezapft werden kann. 
Obendrein entwickelt Bokashi kei-
ne üblen Gerüche. Perfekt also auch 
für Küche und Balkon. Und wenn er 
so hübsch ist wie der „Sensei“ von 
Juwel, darf er auch ruhig auf der Ar-
beitsfl äche stehen. Mehr Informatio-
nen zum Bokashi-Küchenkomposter 
auf www.juwel.com.

Im heimischen Garten ist der Umstieg auf tor� reie P� anzerden denkbar

einfach. Foto: Maksim Kostenko/stock.adobe.com/akz-o
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Gesundheit & Wellness

Der Goldpreis ist so hoch wie nie! -Anzeige -

Darmstadt. ,,Fast alle meine Kunden 
haben erkannt, dass eine Menge un­
zeitgemäßer Schmuck oder Erbstücke, 
zu denen sie keine Beziehung mehr 
haben, als nutzloses Kapital in ihren 
Schmuckschatullen schlummern", be­
richtet Herr Gergin. ,,Als gute Rech­
ner nutzen sie alle jetzt die Gunst der 
Stunde und profitieren vom hohen 
Goldpreis, der ihnen bares Geld statt 
verstaubten Schmuck beschert." Auch 
Sicherheit ist ein Argument. ,,Bevor mir 
der Schmuck vielleicht noch geklaut 
wird, gebe ich das Geld lieber mei­
nen Enkeln", äußerte sich eine Kundin 
neulich und verwies auf eine kürzliche 
Diebstahlserie in ihrem Ort. Außerdem 
muss man die Chance bei diesem Gold­
kurs nutzen!" Gold zu verkaufen ist 
scheinbar einfach. In jeder Stadt pran­
gen Schriftzüge mit „Goldankauf" an 
Juweliergeschäften, Goldstübchen und 
inzwischen auch schon an vielen bran­
chenfremden Ladengeschäften, bei de­
nen man nie auf die Idee kommen wür­
de, dass man dort sein Gold zu Geld 
machen könnte. Wenn man sich schon 
von seinem Gold trennen muss, dann 
soll das Edelmetall wenigstens das Geld 
bringen, was es wirklich wert ist. Nur 
bei seriösen Goldankäufen kann man 
mit einem angemessenen Gramm-

preis rechnen. Herr Gergin rät: ,, Holen 
Sie sich ein kostenfreies Angebot bei 
Goldhaus in Darmstadt. Seit Wochen 
erreichen die Goldpreise ständig neue 
Rekordhöhen. Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren Schmuck­
schatullen zu kramen. Viele von ih­
nen entdecken dabei 
wahre Schätze, die sie 
schnell in Geld um­
wandeln können. Ob 
Ringe, Broschen oder 
Zahnkronen - Gold 
zu Geld machen liegt 
voll im Trend. Sabri­
na S. entdeckte beim 
Aufräumen in der 
Wohnung Goldketten, 
die sie von ihrer Groß­
tante geerbt hatte. 
„Weil sie damals für 
mich zu altmodisch 
wirkten, habe ich sie 
schnell vergessen", 
erzählt sie. ,, Da ich 

30.000 Euro pro Kilo Feingold war für 
viele die magische Grenze", sagt Herr 
Gergin, Geschäftsführer von Goldhaus 
in Darmstadt, während ein Kunde bei 
ihm anfragt, wie viel er für die Gold­
zahnkronen bekommen würde. ,, Ich 
gebe Ihnen 318 Euro dafür" , antwortet 

er. 1075 Euro blät-

in den letzten Tagen Ihr Spezialist für Goldankauf. 
immer wieder von 

tert er für Armband, 
Kette und Brosche 
hin. ,,Das ist alter 
Farn il iensch muck, 
der im Schrank ver­
sauerte. Meine Frau 
trug ihn nicht. Also 
möchte ich ihn ver­
kaufen", sagt Hans 
Peter K. Derzeit 
steht der Preis bei 
1390 Euro je Fein­
unze (31,1 Gramm) 
Gold. ,,Wer im Jahr 
1970 ein breites 
italienisches Arm­
band für 500 Mark 
gekauft hat, be­
kommt heute dafür 

Rekordpreisen für Gold gelesen habe, 
entschied ich zu handeln." Wert des 
Goldschatzes: rund 1950 Euro. Auch 
bei Goldhaus in Darmstadt ist man gu­
ter Dinge. ,,Ich glaube, die Marke von 

möglicherweise 700 Euro", sagt Herr 
Gergin, der sich auf einen großen An­
sturm vorbereitet. ,, Der Goldpreis ist 
seit 30 Jahren nicht mehr so extrem 
angestiegen und hat seinen bisherigen 

Höchststand erreicht. Maßgeblich ist 
immer der Feingoldanteil", erklärt Herr 
Gergin. Dieser sei entweder anhand 
eines Stempels ersichtlich oder werde 
mit Hilfe eines Säuretestes bestimmt. 
,, Uns ist wichtig, dass der Kunde ver­
steht, wie wir rechnen", verdeutlicht 
Herr Gergin seinen Anspruch an Trans­
parenz. ,, Daher erfolgen bei uns auch 
sämtliche Schritte der Beurteilung und 
Berechnung vor Augen des Kunden." 
Ist man sich über den Preis einig gewor­
den, erhalten Kunden bei Goldhaus in 
Darmstadt auf Wunsch sofort Bargeld 
ausgehändigt. Gleiches gilt für den An­
kauf von Silber und Platin. Sämtliches 
Gold und andere Edelmetalle werden 
über die Zentrale gesammelt, einge­
schmolzen und recycelt. Auf Grund 
der Masse verzichtet die Zentrale auf 
Extrakosten für Schmelze und Legie­
rungstrennung. Für viele Menschen 
ist der Verkauf ihres Edelmetalles die 
schnellste Möglichkeit, wieder flüssig 
zu werden. Der Goldhaus hat sich mit 
seinen vielen Standorten in Deutsch­
land auf den Altgoldankauf speziali­
siert. Die Kunden werden im Geschäft 
in Darmstadt, Ernst-Ludwig-Straße 20, 
von einem Team von Fachleuten beim 
Verkauf ihres Edelmetalls freundlich 
und seriös beraten. 

Der Goldpreis ist so hoch wie nie! -Anzeige -

Darmstadt. ,,Fast alle meine Kunden 
haben erkannt, dass eine Menge un­
zeitgemäßer Schmuck oder Erbstücke, 
zu denen sie keine Beziehung mehr 
haben, als nutzloses Kapital in ihren 
Schmuckschatullen schlummern", be­
richtet Herr Gergin. ,,Als gute Rech­
ner nutzen sie alle jetzt die Gunst der 
Stunde und profitieren vom hohen 
Goldpreis, der ihnen bares Geld statt 
verstaubten Schmuck beschert." Auch 
Sicherheit ist ein Argument. ,,Bevor mir 
der Schmuck vielleicht noch geklaut 
wird, gebe ich das Geld lieber mei­
nen Enkeln", äußerte sich eine Kundin 
neulich und verwies auf eine kürzliche 
Diebstahlserie in ihrem Ort. Außerdem 
muss man die Chance bei diesem Gold­
kurs nutzen!" Gold zu verkaufen ist 
scheinbar einfach. In jeder Stadt pran­
gen Schriftzüge mit „Goldankauf" an 
Juweliergeschäften, Goldstübchen und 
inzwischen auch schon an vielen bran­
chenfremden Ladengeschäften, bei de­
nen man nie auf die Idee kommen wür­
de, dass man dort sein Gold zu Geld 
machen könnte. Wenn man sich schon 
von seinem Gold trennen muss, dann 
soll das Edelmetall wenigstens das Geld 
bringen, was es wirklich wert ist. Nur 
bei seriösen Goldankäufen kann man 
mit einem angemessenen Gramm-

preis rechnen. Herr Gergin rät: ,, Holen 
Sie sich ein kostenfreies Angebot bei 
Goldhaus in Darmstadt. Seit Wochen 
erreichen die Goldpreise ständig neue 
Rekordhöhen. Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren Schmuck­
schatullen zu kramen. Viele von ih­
nen entdecken dabei 
wahre Schätze, die sie 
schnell in Geld um­
wandeln können. Ob 
Ringe, Broschen oder 
Zahnkronen - Gold 
zu Geld machen liegt 
voll im Trend. Sabri­
na S. entdeckte beim 
Aufräumen in der 
Wohnung Goldketten, 
die sie von ihrer Groß­
tante geerbt hatte. 
„Weil sie damals für 
mich zu altmodisch 
wirkten, habe ich sie 
schnell vergessen", 
erzählt sie. ,, Da ich 

30.000 Euro pro Kilo Feingold war für 
viele die magische Grenze", sagt Herr 
Gergin, Geschäftsführer von Goldhaus 
in Darmstadt, während ein Kunde bei 
ihm anfragt, wie viel er für die Gold­
zahnkronen bekommen würde. ,, Ich 
gebe Ihnen 318 Euro dafür" , antwortet 

er. 1075 Euro blät-

in den letzten Tagen Ihr Spezialist für Goldankauf. 
immer wieder von 

tert er für Armband, 
Kette und Brosche 
hin. ,,Das ist alter 
Farn il iensch muck, 
der im Schrank ver­
sauerte. Meine Frau 
trug ihn nicht. Also 
möchte ich ihn ver­
kaufen", sagt Hans 
Peter K. Derzeit 
steht der Preis bei 
1390 Euro je Fein­
unze (31,1 Gramm) 
Gold. ,,Wer im Jahr 
1970 ein breites 
italienisches Arm­
band für 500 Mark 
gekauft hat, be­
kommt heute dafür 

Rekordpreisen für Gold gelesen habe, 
entschied ich zu handeln." Wert des 
Goldschatzes: rund 1950 Euro. Auch 
bei Goldhaus in Darmstadt ist man gu­
ter Dinge. ,,Ich glaube, die Marke von 

möglicherweise 700 Euro", sagt Herr 
Gergin, der sich auf einen großen An­
sturm vorbereitet. ,, Der Goldpreis ist 
seit 30 Jahren nicht mehr so extrem 
angestiegen und hat seinen bisherigen 

Höchststand erreicht. Maßgeblich ist 
immer der Feingoldanteil", erklärt Herr 
Gergin. Dieser sei entweder anhand 
eines Stempels ersichtlich oder werde 
mit Hilfe eines Säuretestes bestimmt. 
,, Uns ist wichtig, dass der Kunde ver­
steht, wie wir rechnen", verdeutlicht 
Herr Gergin seinen Anspruch an Trans­
parenz. ,, Daher erfolgen bei uns auch 
sämtliche Schritte der Beurteilung und 
Berechnung vor Augen des Kunden." 
Ist man sich über den Preis einig gewor­
den, erhalten Kunden bei Goldhaus in 
Darmstadt auf Wunsch sofort Bargeld 
ausgehändigt. Gleiches gilt für den An­
kauf von Silber und Platin. Sämtliches 
Gold und andere Edelmetalle werden 
über die Zentrale gesammelt, einge­
schmolzen und recycelt. Auf Grund 
der Masse verzichtet die Zentrale auf 
Extrakosten für Schmelze und Legie­
rungstrennung. Für viele Menschen 
ist der Verkauf ihres Edelmetalles die 
schnellste Möglichkeit, wieder flüssig 
zu werden. Der Goldhaus hat sich mit 
seinen vielen Standorten in Deutsch­
land auf den Altgoldankauf speziali­
siert. Die Kunden werden im Geschäft 
in Darmstadt, Ernst-Ludwig-Straße 20, 
von einem Team von Fachleuten beim 
Verkauf ihres Edelmetalls freundlich 
und seriös beraten. 

Der Goldpreis ist so hoch wie nie! - ANZEIGE -

Darmstadt. „Fast alle 
meine Kunden haben er­
kannt, dass eine Menge un­
zeitgemäßer Schmuck oder 
Erbstücke, zu denen sie 
keine Beziehung mehr ha­
ben, als nutzloses Kapital 
in ihren Schmuckschatullen 
schlummern“, be richtet Herr 
Gergin. „Als gute Rech­
ner nutzen sie alle jetzt die 
Gunst der Stunde und profi­
tieren vom hohen Goldpreis, 
der ihnen bares Geld statt 
verstaubten Schmuck be­
schert.“ Auch Sicherheit ist 
ein Argument. „Bevor mir 
der Schmuck vielleicht noch 
geklaut wird, gebe ich das 
Geld lieber mei nen Enkeln“, 
äußerte sich eine Kundin 
neulich und verwies auf eine 
kürzliche Diebstahlserie in 
ihrem Ort. „Außerdem muss 
man die Chance bei diesem 
Gold kurs nutzen!“ 
Gold zu verkaufen ist schein­
bar einfach. In jeder Stadt 
pran gen Schriftzüge mit 
„Goldankauf“ an Juwelier­
geschäften, Goldstübchen 
und inzwischen auch schon 
an vielen bran chenfremden 
Ladengeschäften, bei de­
nen man nie auf die Idee 
kommen wür de, dass man 
dort sein Gold zu Geld ma­
chen könnte. Wenn man 
sich schon von seinem Gold 
trennen muss, dann soll das 
Edelmetall wenigstens das 
Geld bringen, was es wirk­
lich wert ist. Nur bei seriö­

sen Goldankäufen kann man 
mit einem angemessenen 
Gramm preis rechnen. 
Herr Gergin rät: „Holen 
Sie sich ein kostenfreies 
Angebot bei Goldhaus in 
Darmstadt. Seit Wochen 
erreichen die Goldpreise 
ständig neue Rekordhöhen. 
Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren 
Schmuck schatullen zu kra­
men. Viele von ih nen entde­
cken dabei wahre Schätze, 
die sie schnell in Geld um­
wandeln können. Ob Ringe, 
Broschen oder Zahnkronen 
– Gold zu Geld machen liegt 
voll im Trend. 
Sabri na S. entdeckte beim 
Aufräumen in der Wohnung 
Goldketten, die sie von ih­
rer Groß tante geerbt hatte. 
„Weil sie damals für mich zu 
altmodisch wirkten, habe 
ich sie schnell vergessen“, 
erzählt sie. „Da ich in den 
letzten Tagen immer wieder 
von Rekordpreisen für Gold 
gelesen habe, entschied ich 
zu handeln.“ Wert des Gold­
schatzes: rund 1950 Euro. 
Auch bei Goldhaus in Darm­
stadt ist man gu ter Dinge. 
„Ich glaube, die Marke von 
50.000 Euro pro Kilo Fein­
gold war für viele die ma­
gische Grenze“, sagt Herr 
Gergin, Geschäftsführer 
von Goldhaus in Darmstadt, 
während ein Kunde bei ihm 
anfragt, wie viel er für die 
Gold zahnkronen bekommen 

würde. „Ich gebe Ihnen 318 
Euro dafür“, antwortet er. 
1075 Euro blättert er für 
Armband, Kette und Brosche 
hin. „Das ist alter Familien­
schmuck, der im Schrank 
ver sauerte. Meine Frau trug 
ihn nicht. Also möchte ich 
ihn ver kaufen“, sagt Hans 
Peter K. Derzeit steht der 
Preis bei 1620 Euro je Fein­
unze (31,1 Gramm) Gold. 

„Wer im Jahr 1970 ein brei­
tes italienisches Arm band 
für 500 Mark gekauft hat, 
be kommt heute dafür mög­
licherweise 700 Euro“, sagt 
Herr Gergin, der sich auf 
einen großen An sturm vor­
bereitet. „Der Goldpreis ist 
seit 30 Jahren nicht mehr so 
extrem angestiegen und hat 
seinen bisherigen Höchst­
stand erreicht. Maßgeblich 

ist immer der Feingoldan­
teil“, erklärt Herr Gergin. 
Dieser sei entweder anhand 
eines Stempels ersichtlich 
oder werde mit Hilfe eines 
Säuretestes bestimmt. „Uns 
ist wichtig, dass der Kunde 
ver steht, wie wir rechnen“, 
verdeutlicht Herr Gergin 
seinen Anspruch an Trans­
parenz. „Daher erfolgen bei 
uns auch sämtliche Schritte 
der Beurteilung und Berech­
nung vor Augen des Kun­
den.“ Ist man sich über den 
Preis einig gewor den, erhal­
ten Kunden bei Goldhaus in 
Darmstadt auf Wunsch so­
fort Bargeld ausgehändigt. 
Gleiches gilt für den An kauf 
von Silber und Platin. Sämtli­
ches Gold und andere Edel­
metalle werden über die 
Zentrale gesammelt, einge­
schmolzen und recycelt. Auf 
Grund der Masse verzichtet 
die Zentrale auf Extrakos­
ten für Schmelze und Legie­
rungstrennung. 
Für viele Menschen ist der 
Verkauf ihres Edelmetalles 
die schnellste Möglichkeit, 
wieder flüssig zu werden. 
Der Goldhaus hat sich mit 
seinen vielen Standorten in 
Deutsch land auf den Alt­
goldankauf speziali siert. Die 
Kunden werden im Geschäft 
in Darmstadt, Ernst­Ludwig­
Straße 20, von einem Team 
von Fachleuten beim Verkauf 
ihres Edelmetalls freundlich 
und seriös beraten.

Ihr Spezialist für Goldankauf.

www.Zahnexperten-Weiterstadt.de

Weiterstadt bietet jetzt eines der modernsten Zahnzentren im Rhein-Main-Gebiet

IHRE EXPERTEN FÜR ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

ZahnExperten in Weiterstadt   Brunnenweg 7 ∙ 64331 Weiterstadt ∙ TEL 0 61 50 47 10

IMPLANTATE MIT 3D-PLANUNG

UNSER BEHANDLUNGSSPEKTRUM AUF EINEN BLICK:

∙ Ästhetische Zahnheilkunde
∙ Endodontie mit Mikroskop
∙ Entfernung der Weisheitszähne
∙  Funktionsdiagnostik/-therapie

von Kiefergelenkstörungen (CMD)
∙ Ganzheitliche Zahnmedizin

∙ Implantate mit 3D-Planung
∙ Knochenaufbau
∙ Laserbehandlung
∙ Parodontologie
∙ Prophylaxe
∙ Vollnarkose

 Die Pflegenden in den Fokus rücken
Am 12. Mai war der Tag der Pfl egenden und die Johanniter-Unfall-Hilfe in 
Darmstadt-Dieburg möchte diese Gelegenheit nutzen, um den Mitarbeitenden 
in ihren Pfl ege- und Betreuungseinrichtungen zu danken. Holger Lehr, 
Mitglied des Regionalvorstands der Johanniter in Darmstadt-Dieburg, betont: 
„Unser Dank gilt heute an erster Stelle unseren Mitarbeitenden in den Pfl ege- 
und Betreuungseinrichtungen, die tagtäglich unverzichtbare Arbeit leisten.“
Die Johanniter in Darmstadt-Dieburg setzen sich dafür ein, dass mehr 
Zeit für das Wesentliche geschaff en wird, um pfl egebedürft ige Menschen 
bestmöglich zu begleiten und die Pfl egenden zu entlasten. Denise Shmidt, 
Fachbereichsleiterin ambulante Pfl ege bei den Johannitern in Darmstadt-
Dieburg, erklärt: „Uns als Johanniter ist es besonders wichti g, nah am 
Pati enten zu sein. Wir unterstützen heute schon alle Maßnahmen, die mehr 
Zeit für das Wesentliche schaff en, um die pfl egebedürft igen Menschen in 
ihrem Alltag bestmöglich zu begleiten. Denn dies entlastet die Pfl egenden 
und macht den Pfl egeberuf wieder att rakti v“.
Die Johanniter in Darmstadt-Dieburg bieten verschiedene Pfl ege- und 
Betreuungsangebote an, um pfl egebedürft igen Menschen Unterstützung 
zu bieten. In den Ambulanten Pfl egediensten in Griesheim, Weiterstadt 
und Erzhausen werden pfl egebedürft ige Menschen unterstützt und in ihrer 
Tagespfl egeeinrichtung Leuchtt urm in Griesheim werden täglich 17 Gäste 
betreut und damit die Angehörigen entlastet.
Sie erreichen den Pfl egedienst 
der Johanniter in Griesheim unter 
06155 6000 830 oder 
per Mail unter 
diakonie.griesheim@johanniter.de

-ANZEIGE-

LANGEN – Hartmut Honka, 
Mitglied des Hessischen Land-
tags, und Prof. Dr. Jan Werner, 
Bürgermeister der Stadt Lan-
gen, überzeugten sich bei ei-
nem Vor-Ort-Termin über die 
Fortschritte des Erweiterungs-
baus der Langener Intensivsta-
tion. Im Rahmen eines Investi-
tionsvolumens von 1,8 Mio. € 
erweitert die Asklepios Klinik 
Langen derzeit die integrierte 
Intensiv-/IMC-Station auf 20 
Behandlungsplätze. Die Eröff-
nung ist für Anfang des 3. 
Quartals geplant. Erst vor we-
nigen Wochen hatte die Klinik 
einen neuen Hybrid – OP-Saal 
für hochkomplexe gefäßchir-
urgische und kardiologische 
Eingriffe in Betrieb genom-
men.

Nach einer kurzen Präsentation 
zu den Umbauplänen im Einzel-
nen stand eine Führung über 
die Baustelle durch Geschäfts-
führer Jan Voigt auf dem Pro-
gramm. 

Die neuen Zimmer werden mit 
modernsten medizinischen Ver-
sorgungssystemen ausgestattet 
und voll an die digitale Behand-
lungsdokumentation der Klinik 

angeschlossen. Behandlungs-
daten können zukünftig sofort 
durch die interdisziplinären 
Spezialisten der Klinik aus Anäs-
thesie, Pneumologie, Kardiolo-

gie, Neurologie oder Chirurgie 
genutzt werden.
Das hohe Niveau der intensiv-
medizinischen Expertise der 
Klinik ist spätestens seit 2019 
dokumentiert. Seitdem wird 
sie regelmäßig durch die Deut-
sche Gesellschaft für Anästhe-
sie und Intensivmedizin (DGAI) 
im Bereich Schwerpunktver-
sorgung der Module ECMO 
(Extrakorporale Membran 
Oxygenierung) und Weaning 
ausgezeichnet und hat ergän-
zend dazu den „Klinik-TÜV“ 
durch den Medizinischen 
Dienst der Krankenkassen für 
die große intensivmedizinische 
Komplexbehandlung erfolg-
reich bestanden, die höchste 
Einstufung nach den Vorgaben 
des Gesetzgebers.  Auch aktu-
ell zeigt sich eine starke Bele-
gung der Intensivstation, ganz 
unabhängig von der Belegung 
durch Covid-Patienten, son-
dern vielmehr durch die Exper-
tise im Bereich der extrakorpo-
ralen Beatmung. � (PR)

Ausbau der Langener Intensivstation geht voran

Das Foto zeigt v.l.: Dr. Michael Schütz, Chefarzt der Klinik für 
Anästhesie und Interdisziplinäre Intensivmedizin der Askle-
pios Klinik Langen, Prof. Dr. Jan Werner, Bürgermeister der 
Stadt Langen Hartmut Honka, Mitglied des Hessischen Land-
tags, Susanne Wegstein-Wittchen, Projektmanagerin Askle-
pios Klinik Langen, Leonard Bölke, Stationsleiter der Intensiv-
station der Asklepios Klinik Langen, und Jan Voigt, 
Geschäftsführer der Asklepios Klinik Langen. �(Foto: Asklepios)
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Heizungsbau • Sanitäre Anlagen

6429 DA-Eberstadt • Bernsteinweg 4
Telefon 0 61 51 / 5 48 47 • Telefax 0 61 51 / 59 24 86

Seit 1980 

in Eberstadt

Innen & Außen

OHNMOBILW GENAWALLUNF

  

ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und 
Fair. 

24 Stunden errechbar!
06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KLEINANZEIGEN

www.pflegedienst-hessen-sued.de

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Pflegedienst Hessen-Süd Janssen GmbH   Eschollbrücker Str. 26   64295 Darmstadt

gerne per Mail an: info@pflegedienst-hessen-sued.de

Wir suchen: 
- Pflegehelfer (m/w)
- Hauswirtschaftliche Mitarbeiter (m/w)

Teilzeit oder auf 450€ Basis
Gerne auch Wiedereinsteiger

Wir bieten:
- ein starkes, engagiertes Team
- vertrauensvolles Miteinander
- unbefristete Verträge
- umfassende Einarbeitung  

und Fortbildung

Seit 1996Büro: Siemensstraße 6 • 64289 Darmstadt 
Tel.: 0 6151 -  8 70 66 30 • Fax: 0 6151 -  8 00 98 89

Liebevolle und fachgerechte Betreuung in Ihrer vertrauten Umgebung.

Unser Team bietet Ihnen:
• Grund- und Behandlungspflege
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuche
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Entlastungspflege für  

125,- Euro/monatlich

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Gelländewagen, 

Wohnmobile etc. für Export, Zu-
stand egal, zahle Höhchstpreise -
Sofort Bargeld, bitte alles anbie-

ten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
Tel.:06258/5089921

Fenster + Dachfenster + Reparaturen
Muhn-Bauteile

 06150-14151  muhn.de

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zum besten Preis.

Bitte rufen Sie uns an. 
IMMO-UMMINGER

Telefon: 0 61 51 /9 51 07 91

Kostenloser* Flughafen Transfer 
zum Rhein/Main Airport
LTS Fahrservice Darmstadt  

Haustürabholung • Flughafen Shuttle 
Flughafentransfer

  * bei Buchung über 
  urlaubmitextras.de
  flughafen-hopser.de  

01520 - 
6677550

Vertikutieren, Rasen mähen,  
Rollrasen, Baumpflege, Baumfällung, 

Bepflanzungen, Hecken-, Obst- &  
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein- 
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, kleinere Reparaturen. 
Anfahrt und Beratung kostenlos.

mobil: 0176-23855035  
oder 06151-1547722  

E-Mail: gala.roni44@gmail.com

PRO-NATUR GARTEN- 
UND LANDSCHAFTSBAU

... alles im grünen Bereich
Spezialfällungen, Entsorgung, Hecken- und Ge-
hölzschnitte, Zaun-, Rasen- (Rollrasen), und 
Teichbau, Natursteinarbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und Hausmeisterdienste
Anfahrt u. Beratung kostenlos 

Inhaber Murat Aksoy
) 0163-2855212 oder 

06150-83190 
* info@pro-natur.net

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken. Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Wertschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7.30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Ankauf von:
Pelzen, Alt.- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perrücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschine, Bü-
cher, Uhren, Möbel, Gardinen,
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle ab-
solute Höchstpreise, 100% seri-
ös u. diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00-20.00 Uhr
  06104/9879935

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Ackerland zu kaufen oder 
pachten gesucht. 
Bauer Lipp  06150/13030 
oder Mobil 0174/8111132

Ich reinige und/oder repariere
Ihre Dachrinne. Zuverlässig
  0174 8386162

Frau Menzen kauft: Pelze aller
Art, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Figuren, Schallplatten, Ei-
senbahnen, Leder- und Krokota-
schen, Gardinen, Silberbesteck,
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Fernglas, Puppen, Perücken,
Krüge. Komplette Nachlässe und
Haushaltsauflösungen. Kostenlose
Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriöse und diskrete
Barabwicklung vor Ort. Täglich
Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.
 06196/4026889

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13 
Jahren am Wohnort. Bei Interesse 
melden: 06104-49700

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen  06053-8099809

Modellkunden für kosmetische 
Gesichtbehandlungen zu  
Sonderpreisen in DA gesucht. 
Kosmetikschule Jäger 
Tel. DA-9577344

Medizinische Fußpflege
Ausbildung zur 

www.kosmetikschule-jaeger.de 
Berufsfachschule für Kosmetik & Fußpflege

 
Fachfußpflegerin

Info: Darmstadt Tel. 06151-9577343

Freundliches Spielhallenpersonal
in Rodgau gesucht.  0172-
9016075 oder  0172-5770619

E. Seyda GmbH Metallbau
Röntgenstr. 17  • 64291 Darmstadt
Tel. 06151-374350 • info@metallbau-seyda.de

Wir suchen ab sofort eine/n

Metallbauer/Schlosser 
(m/w/d)

Sie haben eine Ausbildung als Metallbauer  
oder Erfahrung im Metallhandwerk?

Sie suchen einen sicheren Arbeitsplatz  
und eine gute Vergütung? 

Dann geht kein Weg an uns vorbei!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Mit Leifheits „Stromsparern“ clever 
Stromkosten senken und langfristig 
Klima und Wäsche schonen 

Um in Zeiten der Infl ation den 
Stromverbrauch zu senken und Kos-
ten zu minimieren, ist es oft hilfreich, 
einen Blick auf die größten Ener-
giefresser im eigenen Haushalt zu 
werfen. Neben Elektrogeräten zäh-
len Waschen und Trocknen zu den 
energieintensivsten Vorgängen im 
Haushalt. 

Ein Umstieg auf stromlose Alterna-
tiven zahlt sich dabei mit jährlichen 
Einsparungen in Höhe von 146 EUR 
und rund 150 kg CO2 langfristig 
aus. Zudem sind Wäscheständer und 
Co. platzsparend verstaubar, sowohl 
drinnen als auch draußen einsetzbar 
und vor allem langlebig. Während 
die durchschnittliche Lebensdauer 
eines elektrischen Wäschetrockners 
10 bis 13 Jahre beträgt, können 
stromlose Wäscheständer zu lebens-
langen Haushaltsbegleitern werden 
– von der ersten Studentenwohnung 
bis zum Eigenheim. 

„Unsere Stromsparer“ von Leifheit 
sind daher wahre Multitalente – kli-
mafreundlich, fl exibel einsetzbar und 
gut für Wäsche und Portemonnaie.  

Der Kauf einer Linomatic Wäsche-
spinne oder eines Standtrockners 
Pegasus zahlt sich aktuell zudem 
besonders aus. Denn jeder Kunde, 
der noch bis zum 31. August 2023 
ein Aktionsprodukt kauft, gewinnt 
mit etwas Glück die Übernahme der 
Stromkosten für 1 Jahr. Geld sparen 
und gleichzeitig das Klima schonen 
war nie einfacher!

Weitere Tipps und Informationen 
zu den Themen Stromsparen und 
Nachhaltigkeit unter www.leifheit.de/
de-de/nachhaltig/stromsparer. 

Strom sparen leicht gemacht

bbd_2023_500_069/1011666_mm

ANZEIGE

40-jährige Pflegehelferin aus Un-
garn sucht neue Betreuungsstel-
le in Privathaushalt! Ich betreue
seit vielen Jahren ältere Menschen
daheim. Weder trinke ich Alkohol,
noch rauche ich Zigaretten. Nur
langfristig! Bitte nur seriöse Anfra-
gen!  0621-18060334, 01579-
2452024

Inspiration? 

400 m2  
Ausstellung  

erwarten  
Sie!

SIE MACHEN URLAUB 
UND WIR IHR BAD
Sie fahren in den Urlaub und wir realisieren bei Ihnen 
Zuhause ihr neues Bad. Pünktlich – Versprochen!
Das gibt es nicht? Doch! Bei uns.
Rufen Sie uns gleich an. Wir beraten Sie gerne.

anzeigen@combi-medien.de

Blattläuse und Buchsbaum-
zünsler, Mehltau und Rosen-
rost, Hitze, Trockenheit und 
Starkregen: Gartenp� anzen 
sind so einigen Herausforde-
rungen ausgesetzt. Manche 
stecken diese leichter weg, 
andere dagegen leiden sehr. 
Woran liegt’s?

Heimische P
 anzen sind bes-
tens akklimatisiert und lieben 
die hiesigen Gegebenheiten. 
Exoten dagegen tun sich oft 
schwer mit den Temperaturen, 
den Boden- und Lichtverhält-
nissen. Die beste Wahl sind ro-
buste, p
 egeleichte P
 anzen, 
die im günstigsten Fall auch mit 
Trockenheit keine Probleme ha-
ben. Sonnig oder schattig? San-
dig oder lehmig? Trocken oder 
feucht? Für jeden Standort gibt 
es die passenden P
 anzen. Ge-
fällt dem Grün sein Platz im 
Beet, gedeiht es deutlich bes-
ser, wird üppig und stark.

Der P
 anzenarzt René Wadas 
emp� ehlt die biologischen 
P
 anzenstärkungsmittel von 
Schacht, in deren Entwicklung 
auch sein Know-how ge
 ossen 
ist. Die Bio-P
 anzensprays 
„Schachtelhalm & Hafer“ und 
„Rainfarn & Wermut“ etwa 
stärken die Widerstandskräfte 
und unterstützen die Regenera-
tion nach einem Befall. Mehr 
Informationen über biologische 
P
 anzenstärkungsmittel gibt es 
auf www.schacht.de. (spp-o)

Tipps für gesunde P
 anzen

Der Marienkäfer ist ein wert-
voller Nützling, der äußerst 
effektiv gegen Blattläuse 
kämpft.  (Foto: Schacht/akz-o)
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Reiner Dächert Immobilien
Georgenstraße 20 · 64297 Darmstadt
Telefon: 0 61 51- 9 51 80 88 · Telefax: 0 61 51- 9 51 93 62
E-Mail: mail@daechert-immobilien.de
www.daechert-immobilien.de

Professionell,
unabhängig,
inhabergeführt

Wohlfühlhaus mit bester Anbindung
in Griesheim, Doppelhaushälfte, Wohn-
fläche: 145,99 m², Grundstück: 266,00 m²,
Elektro-Heizung, 110,30 kWh/m²a, Bedarfs-
ausweis, Klasse D, Bj. 1988

Kaufpreis: 549.900,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten

Freiheit genießen – in Eberstadt
Freistehendes EFH, Bj. 1960, Wohnfläche:
167,00 m², Grundstück: 544,00 m², komplett
unterkellert, freiwerdend, Bedarfsausweis,
178,90 kWh/m²a, Gas-Heizung, Klasse F.

Kaufpreis: 695.000,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten

Gartenparadies in Eberstadt
Doppelhaushälfte mit 1.045 m² Grundstück,
Wohnfläche: 144,00 m², Gas-Heizung, Bj.
1905, Bedarfsausweis, 324,60 kWh/m²a,
Klasse H.

Kaufpreis: 675.000,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten

6 Parteien ... 3,88 % Rendite
in Darmstadt / Heimstättensiedlung, teilw.
freiwerdend, Wohnfläche: ca. 490,00 m²,
Grundstück: 436,00 m², Bj. 1973, Gasheizung,
Bedarfsausweis, 195,20 kWh/m²a, Klasse F.

Kaufpreis: 1.250.000,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten

Gartentraum in Eberstadt
Schicke Erdgeschosswohnung, 3 Zimmer,
frei, Wohnfläche: 84,00 m², Bj. 2015, Pellet-
heizung, Bedarfsausweis, 56,90 kWh/m²a,
Klasse B. 

Kaufpreis: 379.900,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten

2 Wohnungen, 1 Haus – in Egelsbach
Bj. 1900, Wohnfläche: 187,00 m², Grund-
stück: 449,00 m², komplett unterkellert, 
freiwerdend, Verbrauchsausweis, Gas-
Heizung, 119,10 kWh/m²a, Klasse D.

Kaufpreis: 725.000,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten

Pool mit Haus... in Pfungstadt
2 Parteien, sehr gepflegt, Wohnfläche:
278,87 m², Grundstück: 769,00 m², Bj. 1964,
Bedarfsausweis, Ölheizung, 197,50 kWh/m²a,
Klasse F.

Kaufpreis: 745.000,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten

4 Parteienhaus in Griesheim
3 Einheiten vermietet, Wohnfl.: ca. 294,00 m²,
Wohnung im 1. OG mit 117,00 m² frei, Grund-
stück: 607,00 m², Bj. 1929, Öl-Heizung, Ver-
brauchsausweis 117,70 kWh/m²a, Klasse D.

Kaufpreis: 645.000,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten


	20230520_EGR_BNN_HP_001
	20230520_EGR_BNN_HP_002
	20230520_EGR_BNN_HP_003
	20230520_EGR_BNN_HP_004
	20230520_EGR_BNN_HP_005
	20230520_EGR_BNN_HP_006

